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Luxemburg, 12. April 2018 

 

NORD/LB CBB legt Jahresergebnis 2017 vor 

- Emissionsvolumen der Lettres de Gages Publiques weiter 

gestiegen 

- Gewinn nach Steuern mit 29,3 Mio. Euro leicht gesunken  

Die NORD/LB Luxembourg S.A. Covered Bond Bank (NORD/LB CBB) hat 

das Geschäftsjahr 2017 mit einem Gewinn in Höhe von 29,3 Mio. Euro 

abgeschlossen (Vorjahr: 31,2 Mio. Euro). Die NORD/LB CBB mit Sitz in 

Luxemburg ist ein 100-prozentiges Tochterunternehmen der NORD/LB 

Norddeutsche Landesbank Girozentrale. 

Die Bilanzsumme ist mit einem Volumen von 15,4 Mrd. Euro nur leicht 

gesunken (Vorjahr: 15,9 Mrd.). Im Geschäftsjahr 2017 konnte ein 

Wachstum im Kundenkreditgeschäft auf 8,6 Mrd. Euro (+0,4 Mrd.) erzielt 

werden. Das nahezu unveränderte Kernkapital führt zu einer harten 

Kernkapitalquote in Höhe von 14,7 Prozent (Vorjahr 14,8 Prozent). 

Der Zinsüberschuss konnte, trotz des schwierigen Zinsumfeldes, 

gegenüber dem Vorjahr um 18,6 Mio. Euro auf 108,9 Mio. Euro gesteigert 

werden. Dies entspricht einer Veränderung von 21 Prozent. Maßgeblich 

für den Anstieg des Zinsüberschusses war der Rückgang der 

Zinsaufwände aus Derivaten.  

Der Provisionsüberschuss ist gegenüber dem Vergleichszeitraum um 

2,8 Mio. Euro auf -38,5 Mio. Euro gestiegen. Ursächlich hierfür ist 

zusammenfassend ein verbessertes Ergebnis aus dem Kredit- und 

Avalgeschäft (-4,1 Mio. Euro; Vorjahr -9,9 Mio. Euro). 
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Im Ergebnis aus erfolgswirksam zum Fair Value bewerteten 

Finanzinstrumenten (3,9 Mio. Euro; Vorjahr 29,3 Mio. Euro) werden das 

Handelsergebnis im eigentlichen Sinne sowie das Ergebnis aus 

Finanzinstrumenten, die freiwillig nach der Fair Value-Option designiert 

wurden, ausgewiesen. Während sich dabei das Handelsergebnis positiv 

entwickelte (5,3 Mio. Euro; Vorjahr 2,4 Mio. Euro), erfuhr das Ergebnis aus 

der Fair Value-Option (0,212 Mio. Euro; Vorjahr 22,9 Mio. Euro) einen 

deutlichen Rückgang. 

 

Der Verwaltungsaufwand hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 5,8 Mio. 

Euro erhöht. Ursächlich hierfür ist zum einen ein deutlicher Anstieg der 

Abschreibungen und Wertberichtigungen (-3,8 Mio. Euro; Vorjahr  

-2,9 Mio. Euro) und zum anderen ein Anstieg der anderen 

Verwaltungsaufwände (-16,0 Mio. Euro; Vorjahr -12,4 Mio. Euro), deren 

Treiber sind neben höheren Rechts-, Prüfungs-, Gutachter- und 

Beratungskosten (-3,8 Mio. Euro; Vorjahr -2,1 Mio. Euro) vor allem 

Aufwendungen für die Betriebs- und Geschäftsausstattung inklusive EDV 

(-10,4 Mio. Euro; Vorjahr -8,4 Mio. Euro). 

 

„Wir haben uns 2017 sehr intensiv mit der Weiterentwicklung unseres 

Geschäftsmodells, dem Thema Nachhaltigkeit und den 

Herausforderungen durch die Digitalisierung befasst. Auch bei den 

Veränderungsprozessen im NORD/LB-Konzern arbeiten wir aktiv mit. 

Dies betrifft insbesondere die Projekte „NeoFlux“ (Innovation und 

Stärkung der Lettres de Gage), „Helios“ (Kernbank-IT-Plattform für die 

NORD/LB Niederlassungen) sowie die Digitalisierung im 

Forderungsankauf“, so Thorsten Schmidt, Mitglied des Vorstands der 

NORD/LB CBB.  

 

 „Trotz des Margendrucks und der Niedrigzinsen ist die NORD/LB CBB 

weiter profitabel. Wir verstehen uns als Manufaktur und hochqualitativer 

Dienstleister im Konzern und haben auch im vergangenen Jahr wieder 

viele erfolgreiche und innovative Finanzierungen für unsere Kunden 
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realisiert“, sagt Manfred Borchardt, Mitglied des Vorstands der NORD/LB 

CBB. 

Luxemburg wird als erstes Land weltweit rechtliche Standards im 

Bereich Green Bonds setzen, unter anderem in Form einer neuen 

Pfandbriefklasse, dem Lettre de Gage Renouvable. „Die Lettres de 

Gage-Emissionen ermöglichen eine gedeckte Refinanzierung für das 

Kerngeschäft und diversifizieren den Funding-Mix des Konzerns. Unsere 

Luxemburger Pfandbriefe werden also auch im Jahr 2018 als sichere 

Anlageform und Refinanzierungsquelle eine wichtige Rolle für unsere 

Investoren und den Konzern spielen“, so Schmidt 

Weitere Informationen und den vollständigen Bericht zum 31.12.2017 

finden Sie unter www.nordlb.lu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.nordlb.lu/


 

Seite 4 von 5 
 

Presse-Information 

Kerndaten im Überblick  

NORD/LB Luxembourg S.A. Covered Bond Bank 

Geschäftsentwicklung 
31.12.2017 
(EUR Mio.) 

31.12.2016 
(EUR Mio.) 

Veränderung 
(EUR Mio.) 

Veränderung 
(in %) 

Forderungen an Kreditinstitute 796,4 1.240,5 -444,1 -36 

Forderungen an Kunden 8.632,2 8.242,2 390,0 5 

Risikovorsorge -7,6 -23,3 15,8 -68 

Finanzanlagen 4.178,2 5.030,8 -852,6 -17 

Übrige Aktiva 1.761,4 1.446,0 315,3 22 

Bilanzsumme Aktiva 
15.360,6 15.936,2 -575,6 -4 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 
 
 

6.011,1 6.612,1 -601,0 -9 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 3.210,7 3.412,8 -202,2 -6 

Verbriefte Verbindlichkeiten 3.750,0 3.221,8 528,2 16 

Übrige Passiva 1.686,0 1.978,1 -292,1 -15 

Bilanzielles Eigenkapital  702,8 711,4 -8,6 -1 

Bilanzsumme Passiva  
15.360,6 15.936,2 -575,6 -4 

     

Ergebnisentwicklung 
2017 
(TEUR) 

2016 
(TEUR) 

Veränderung 
(TEUR) 

Veränderung 
(in %) 

Zinsüberschuss 108.908 90.356 18.551 21 

Provisionsüberschuss -38.450 -41.249 2.799 -7 

Finanzanlageergebnis 18.713 4.927 13.785 > 100 

sonstiges Ergebnis -8.440 -3.295 -5.145 > 100 

Ergebnis vor Kosten 80.730 50.740 29.990 59 

Verwaltungsaufwand -42.756 -36.913 -5.843 16 

Ergebnis aus Bewertungsänderung 
und Risikovorsorge 

2.363 29.143 -26.780 -92 

Steuern -11.013 -11.746 733 -6 

Ergebnis nach Steuern 
29.324 31.224 -1.900 -6 

     

Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 31.12.2017 31.12.2016 
Veränderung 

(absolut) 
Veränderung 

(in %) 

Cost-Income-Ratio in % * 64,8 49,1 15,7 32 

RoRaC in % ** 11,1 11,0 0,1 1 

 
 
 
 
*)  Die Cost-Income-Ratio (CIR) entspricht dem Quotienten aus Verwaltungsaufwand und der Summe aus Zinsergebnis, 
Provisionsergebnis, Handels- und Bewertungsergebnis (exklusive Ergebnis aus Finanzanlagen) und dem Sonstigen 
betrieblichen Ergebnis. (siehe auch Note (15)) 

**) Der RoRaC entspricht dem Quotienten aus Ergebnis vor Steuern und dem Maximalwert aus Limit für gebundenes 
Kapital oder gebundenem Kapital. (siehe auch Note (15)) 

 

 

 

 

 



 

Seite 5 von 5 
 

Presse-Information 

 

 

Aufsichtsrechtliche Kennzahlen 
31.12.2017 
(EUR Mio.) 

31.12.2016 
(EUR Mio.) 

Veränderung 
(EUR Mio./%) 

Veränderung 
(in %) 

Gesamtrisikobetrag 4.244,4 4.209,7 34,7 1 

Kernkapital 624,8 625,1 -0,3 0 

Eigenmittel 627,3 649,1 -21,8 -3 

Harte Kernkapitalquote 14,7 % 14,8 % -0,1 % -1 

Gesamtkapitalquote 
14,8 % 15,4 % -0,6 % -4 


